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Die nächste Sitzung des 
 
AUSSCHUSSES FÜR SOZIALES, ARBEIT UND 
INTEGRATION 
 
findet statt am 
 
Dienstag, dem 24. Januar 2017, um 17:00 Uhr 
 
in Sitzungssaal 1, Schmiedestraße 2, 3. OG. 
 
 
 
 
 
Die Vorsitzende des Ausschusses, Cansu Özdemir (Fraktion DIE LINKE), bittet die Mitglieder 
sowie ständigen Vertreterinnen und Vertreter, an dieser Sitzung teilzunehmen. 
 

Tagesordnung: 

1.  Drs.  
21/6471 
 
 
 
 
 
zusammen mit 

Wichtiger Schritt zur Umsetzung der Verständigung mit der Volksinitiative 
„Hamburg für gute Integration“ – Gemischte Quartiere durch mehr 
Flexibilität bei der Vermietung durch fördern und wohnen – Änderung des 
Gesetzes über die Anstalt öffentlichen Rechts f & w fördern und wohnen 
AöR  
(Gesetzentwurf SPD, GRÜNE) 

 Drs.  
21/6613 

Gute soziale Durchmischung braucht kein zweites staatliches 
Wohnungsunternehmen! 
(Antrag FDP) 

2.   Situation der geflüchteten Menschen in Hamburg 
(Selbstbefassung gem. § 53 Absatz 2 der Geschäftsordnung der 
Hamburgischen Bürgerschaft) 

3.  Drs.  
21/6618 

Sechstes Gesetz zur Änderung des Gesetzes über die Gewährung von 
Blindengeld (Hamburgisches Blindengeldgesetz – HmbBlinGG) 
(Gesetzentwurf Senat) 
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4.  Drs.  
21/5081 

Stand der Integrationsindikatoren des Hamburger Integrationskonzepts 
(Große Anfrage SPD, GRÜNE) 

5. Drs.  
21/6700 

Bericht über die Haushaltsentwicklung sowie über die Entwicklung der 
Hamburger Steuererträge und Schulden jeweils zum 3. Quartal 2016 
(Bericht Senat) 

- Der Haushaltsausschuss ist federführend, der Ausschuss für Soziales, 
Arbeit und Integration sowie weitere Fachausschüsse sind mitberatend. - 

6. Drs.  
21/6697 

Haushaltsplan 2015/2016, Einzelplan 4 - Erläuterungen und 
Entscheidungsvorschläge auf Grund von erheblichen Abweichungen von 
Kennzahlenwerten gemäß § 10 Absatz 3 Landeshaushaltsordnung (LHO) 
in den Berichten zum 3. Quartal 2015, 1. Quartal 2016 und 2. Quartal 
2016 
(Antrag Senat) 

- Der Haushaltsausschuss ist federführend, der Familien-, Kinder- und 
Jugendausschuss und der Ausschuss für Soziales, Arbeit und Integration 
sind mitberatend. - 

7.  Verschiedenes 

 


